
LEITFADEN ZUR ERSTELLUNG 
DER PROJEKTARBEIT
Fachwirt/-in für ambulante medizinische Versorgung

Ziel
Fortbildungsordnung
§ 10 (3 – 5) Gliederung der Prüfung, Prüfungsverfahren 

(3) Der praktisch-mündliche Prüfungsteil besteht aus einer handlungsfeldübergreifenden  Projektarbeit und 
einem die Projektarbeit berücksichtigenden Fachgespräch.

(4) In einer handlungsfeldübergreifenden Projektarbeit soll der Prüfling nachweisen, dass er/sie eine komplexe  
Problemstellung der Gesundheitseinrichtung erfassen, darstellen, beurteilen  und lösen kann. Die 
Themenstellung kann alle in § 5 genannten Prüfungsbereiche umfassen, muss aber mindestens zwei  
Prüfungsbereiche zuzüglich Lern- und Arbeitsmethodik  verbinden.  Das Thema der Projektarbeit wird auf der 
Grundlage des Projektantrags des Prüflings vom Prüfungsausschuss  festgelegt. Die Projektarbeit ist als 
schriftliche Arbeit  anzufertigen.  

Die Projektarbeit ist nach Mitteilung des Projektthemas durch den Prüfungsausschuss in  einem Zeitraum von  
mindestens 6 Wochen vom Prüfling anzufertigen. Der Zeitaufwand für  die Erstellung der Projektarbeit wird mit 
40 Zeitstunden bewertet.  

(5) Auf der Grundlage der Projektarbeit soll der Prüfling in einem Fachgespräch nachweisen,  dass er/sie in der  
Lage ist, seine/ihre Handlungskompetenzen in praxisbezogenen  Situationen anzuwenden und sachgerechte  
Lösungen zu erarbeiten. Daneben werden auch  vertiefende und erweiterte Fragestellungen aus anderen  
Handlungs- und Kompetenzfeldern  einbezogen. Das Fachgespräch soll höchstens 60 Minuten dauern. 

Inhalt und Umfang der Projektarbeit

Sie haben die Möglichkeit, ein Thema aus der Auflistung auf unserer Website für Ihre Projektarbeit zu wählen. 
Eigene Themenvorschläge werden in Einzelfällen berücksichtigt. 

Neben dem Modul Arbeits- und Lernmethoden sind mindestens zwei weitere Module in die Projektarbeit 
einzubinden. 

Der Prüfling soll einen Themenvorschlag für die Projektarbeit bei der Ärztekammer einreichen bzw. beantragen. 
Das Thema wird dem Prüfungsausschuss zur Genehmigung vorgelegt.

Der Prüfling erhält hierüber eine Genehmigung bzw. einen Bescheid der Ärztekammer.
Für die Erstellung der Projektarbeit sind ca. 40 Stunden vorgesehen.

Der Umfang der gesamten Projektarbeit soll mindestens 10 und maximal 15 Seiten exklusive 
Literaturverzeichnis und ggf. andere Anhänge etc. umfassen.

Die graphischen Möglichkeiten des Computers können ausgenutzt werden, jedoch bestimmt nicht die optische 
Aufbereitung des Textes, sondern vor allem der Inhalt, die Beurteilung der Arbeit.
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Gestaltung und formeller Rahmen

Formatvorgaben:
 DIN A4
 Seitennummerierung 
 arabische Ziffern
 beginnend mit dem unpaginierten Titelblatt (= Seite 1)
 endend mit dem Literaturverzeichnis
 einseitige Beschriftung
 Schriftart Arial, Schriftgröße 12 pt (Fußnoten und Zitate 10 pt)
 Ränder oben, unten, links 2,5 cm, rechter Rand 4 cm
 Zeilenabstand 1,5 (Fußnoten und/ oder Zitate/Quellenangaben 1,0) 

Zitieren
Alle aus fremden Quellen wörtlich oder sinngemäß übernommenen Aussagen, Gedankengänge, zahlen usw. sind als 
geistiges Eigentum eines anderen zu belegen. Literaturangaben müssen einheitlich und durchgängig zitiert werden.
Als Zitierweise wird vorgeschlagen, bei einer ersten Erwähnung eines Beitrages den Titel vollständig anzugeben und 
bei einer wiederholten Erwähnung die verkürzte Angabe der Titel zu wählen (z.B. Meyer.1.Wort oder Schlagwort des 
Titels, Erscheinungsjahr, Seite) - vollständige bibliographische Angaben im Literaturverzeichnis.
 
Bei Quellenangaben ist analog zu verfahren
 
Um den Prüfern die Lektüre der Arbeit zu erleichtern, stehen Fußnoten und sonstige Anmerkungen generell auf den 
Textseiten, zu denen sie gehören.
z.B. 1 (Berufsbildungsgesetz § 27 Abs. 1)

Aufbau

 Titelblatt:
 Thema der Projektarbeit
 Name, Vorname, Wohnort des/der Verfasser/-in
 Nennung der Module 
 Datum der Erstellung

Allgemein sind dabei folgende Punkte in der genannten Reihenfolge zu beachten:

Inhaltsverzeichnis mit Gliederung

Hinwies: Die Gliederung der Arbeit orientiert sich an den aus der Themenstellung abzuleitenden 
Erfordernissen. Allgemein sind dabei folgende Punkte in genannter Reihenfolge zu beachten

 Einleitung
Kurze Vorstellung der Praxis und ggf. auch Präzisierung und Einschränkungen des Themas

 gegliederter Hauptteil:
1. Problemstellung und Zielsetzung 
2. Aufbau der Projektarbeit (Methode/Vorgehensweise)
3. Inhaltliche Darstellung mit Bezug zu den Handlungs- und Kompetenzfelder 
4.  Ergebnis

 Zusammenfassung (max. 2 Seiten)
 Literaturverzeichnis und ggf. andere Anhänge etc.
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Bewertung der Projektarbeit

Die Bewertung der Arbeit erfolgt gemäß § 39 (3) BBiG und § 22 (3) der Prüfungsordnung durch einen, von der 
Ärztekammer im Einvernehmen mit dem Prüfungsausschuss, beauftragte/n Dozentin/Dozenten und dem 
Prüfungsausschuss. 
Die Feststellung des Ergebnisses obliegt dem Prüfungsausschuss.
Gegenstand der Bewertung ist insbesondere die Praxisrelevanz der Themenbearbeitung und Praktikabilität des 
erarbeiteten Ergebnisses.

Bewertungskriterien

Formale Kriterien
 Formale logische und übersichtliche Gliederung der Arbeit incl. der Wiedergabe der betrieblichen 

Ausgangssituation

 Klarheit und Übersichtlichkeit der Darstellung (Texte, Übersichten, Grafiken)

 Logischer und übersichtlicher Aufbau des Inhaltsverzeichnisses, des Literaturverzeichnisses, eines 
evtl. Anhangs

 Abgabe eines fehlerfreien Textes (Rechtschreibung, Zeichensetzung, Einhaltung der 
grammatikalischen Regeln, Vermeidung von "Stilblüten")

Inhaltliche Kriterien
 Exaktheit und Vollständigkeit bei der Erfassung des Themas
 Zielgerichteter und logischer Aufbau der Arbeit
 Systematik und Nachvollziehbarkeit der Vorgehensweise
 Selbstständigkeit und Praktikabilität in der Entwicklung des Lösungsvorschlages 
 Verständlichkeit und Sorgfalt der Darstellung

Mit der Projektarbeit ist eine eidesstattliche Erklärung einzureichen.

Eidesstattliche Erklärung
Hiermit versichere ich an Eides Statt, dass ich diese Dokumentation selbstständig in Eigenarbeit ohne fremde 
Hilfe verfasst habe, andere als die angegebenen Quellen und Hilfsmittel habe ich nicht benutzt und die 
benutzten Quellen wörtlich oder inhaltlich entnommenen Stellen als solche kenntlich gemacht habe.

Name in Druckbuchstaben:                                                                                                 

Datum:                                                                                                                                 

Unterschrift:                                                                                                                         
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Muster Titelblatt                       

 

Ärztekammer Schleswig-Holstein

Fachwirt/-in für ambulante medizinische Versorgung

 

 

 

Thema der Projektarbeit

 

 

 

 

Eingebundene Module

 

 

 

 

 

 

 

Name, Vorname,
Wohnort des/ der Verfasser/-in

 

 

 

 

 

Datum der Erstellung
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Muster Seite 1
 

 

Inhaltsverzeichnis

 

 

                                                                                                          Seitenangabe

1. Vorwort

1.1  Kurze Vorstellung der Praxis 1

ggf. auch Präzisierung und Einschränkungen des Themas ...

2. Einleitung                                                                                             

1.1 Problemstellung ...

1.2 Zielsetzung der Projektarbeit

1.3 Aufbau der Arbeit

3. 

2.1

2.2

2.3

ggf. usw.

……..

4.   

3.1 

usw.

 

5.

usw.

 

 

Quellen und Literaturverzeichnis (ohne Seitenangabe)

Anlagen (ohne Seitenangabe)
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